
 
 

 
Vorstand-Sitzung und Standortbestimmung Verein X-undes 
Aeugst und Arztpraxis 
Kurzprotokoll nur Intern, Verein X-undes Aeugst 
 
 
Sitzung 11. Juli 2023, von 19.00 Uhr bis 20:45 Uhr, bei Hanspeter Blattmann, Zur Brunnenstube 12 
in Aeugst am Albis   
 
 
Teilnehmer: Hanspeter Blattmann, Präsident Verein X-undes Aeugst 

Jürg Landolt, Stv. Präsident, Verein X-undes Aeugst 
  Alexandre Masson, Beisitzer, Verein X-undes Aeugst 
 
Gäste:  Pia Stocker Fischer, Gast, Interviewpartner 
  Hansruedi Fischer, Gast, Interviewpartnerin 
 

 

Entschuldigt:  

 
Traktandenliste 
 

1. Stand Anmeldungen in den Verein, Jürg gibt die aktuelle Liste ab  
 
Zwischen dem 26.6.2023 und 11.7.2023 haben sich exklusiv Mitglieder des 
Vorstandes, 31 Personen beim Verein angemeldet.  

Für honorable Personen stellt die Anmeldung am PC eine grosse Hürde dar. Diesen 
Personen wird ein Formular zur Registrierung der Mitgliedschaft zur Verfügung 
gestellt.  
 
Hausarztpraxis würde im Mailverkehr in der Signatur gerne Werbung für den Verein 
machen. Sie wird ihre Mailsignatur entsprechend ergänzen. 
 
Hanspeter Blattmann erhält einen Admin-User Account mit kryptischem Passwort. 
Damit kann er nach einer Schulung durch Jürg oder Lex die eingehenden 
Anmeldungen erfassen und hat jederzeit den Überblick über die Mitglieder.   
 
 

2. Massnahmen zur Erhöhung der Anzahl Mitglieder (Aushang Volg etc.?) 
 
Der Aushang an den Klein-Inserate Brettern in Aeugst am Albis, wie beim Volg und 
den Postautohaltestellen, wird nach den Sommerferien nochmals geprüft. 
 
Die Personen auf der Interessentenliste die sich noch nicht registriert haben, werden 
punktuell persönlich von Hanspeter Blattmann angesprochen und motiviert.    



 
 

3. Publishing der Homepage, was ist noch gewünscht? 
 
Der Inhalt der Homepage steht einer Mitgliedschaft nicht im Weg. Mit einem 
Publishing könnte der Auftritt verbessert werden, hat aber keine Priorität. Es werden 
zurzeit keine Kosten dafür ausgegeben.  
 
 
Die Verfügbarkeit des privaten Servers bei Lex Masson ist nicht jederzeit garantiert. 
Wir bestätigen gegenüber Lex Masson, dass das SLA nach Best Effort ausreichend ist. 
Wir nehmen zur Kenntnis, dass der Dienst auch mal mehrere Wochen nicht 
zugänglich sein kann.  

 

4. Stand Eröffnung ZKB-Konto und Task Versand Massenmail zur Fakturierung 
Mitgliederbeitrag, wer macht was 
 
 
Nach Eingang der IBAN-Nr. der ZKB wird ein Massenmail zur Fakturierung des 
einmaligen Mitgliederbeitrages zugestellt. Dort erwähnen wir, dass auch Spenden 
den Vereinszweck unterstützen. Text freundlich, nicht formal, nahe, symphytisch, 
schreiben.      
 
Massenmail zuerst an Vorstand und Familienmitglieder senden zum Testen. ToDo für 
Jürg. 
 

5. Antrag: Umgang mit Mahnungen bei Nichtbezahlung des Mitgliederbeitrages  
 
Für das öffentliche Protokoll wird dieser Punkt nicht angezeigt. 
 
 
 

6. Stand der bisherigen Ausgaben zu Lasten Vereinsvermögen, Belege Rechnungen 
mitbringen 
 
- Jürg Fr. 113.—, Porto und Material Massenversand an Interessenten, 91 Briefe 
  B-Post. 
- Lex Fr. 35 für die Domaine X-undes Aeugst 
 
die Beträge werden per Onba überwiesen sobald Saldo vorhanden ist. Es wird eine 
einfache Einnahme/Ausgaberechnung mit Saldo direkt auf dem ZKB-Konto geführt. 
Bei den Onlinezahlungen sind die Zahlungsgründe zu formulieren.  
 
Der Arbeitsaufwand wird von allen ehrenamtlich geleistet.  
 
 
 
 
 
 



 
 

7. Entscheide zur Weiterführung der Praxis, was sind die Rahmenbedingungen von Pia 
und Hansruedi 
 
Die Begegnungen mit der Gemeinde Aeugst am Albis, es fanden Sitzungen mit 
Federer Partner und Teilnahmen an Gemeinderatsretraiten statt, führten gegenseitig 
zu keiner tragfähigen unterstützenden Beziehung. Vor einigen Jahren wurden seitens 
Dr. Fischer mit Bonamed AG, Verhandlungen zur Regelung der Praxisnachfolge 
geführt. Die Verhandlungen wurden seitens Bonamed AG Dietikon, ohne Angabe von 
Gründen abgebrochen. Seit 2014 ist das renommierte Büro Federer und Partner 
Mitteldorfstrasse 3, in Dottikon mit der Suche nach einer Nachfolgeregelung 
beauftragt. Es wurden erhebliche Summen dafür ausgegeben, leider ohne Erfolg. Das 
Büro Federer hat ein vertragliches Exklusivrecht auf allen Personalgeschäften inkl. 
der Nachfolge Regelung. Wenn der Verein unter Einbezug der Praxis Dr. Fischer eine 
Lösung zur Sicherung der Patientendossier anstrebt, geht der Weg unweigerlich über 
das Büro Federer. Pia Stocker und Hansruedi Fischer machen einigen Ausführungen 
zu den Alleinstellungsmerkmalen USP’s  der Hausarztpraxis Dr. Fischer. Aufgrund der 
Ausbildungen und Facharzttitel von Pia und Hansruedi können alle wichtigen 
Disziplinen wie Lehrarztpraxis für Assistenz Hausarztmedizin SIWF, Psychiatrie, 
Pädiatrie, Homöopathie, klassische Hausarztgrundversorgen abgedeckt werden. Das 
Angebot richtet sich an das ganze Spektrum von Kleinkindern bis Senioren. Ein 
Schwerpunkt bildet die Kinder-Impf-Medizin.    
 
 

8. Zertifizierung der bisherigen Praxis bis Feb. 2028?  
 
Hansruedi und Pia fühlen sich durch die Tätigkeiten des Vereins und der 
Unterstützung der über 100 Interessenten, die bisher eine Erklärung unterzeichnet 
haben, getragen und sind motiviert die Praxis bis mindestens Februar 2025 
weiterzuführen. In dieser Zeit suchen sie weiterhin eine Nachfolgeregelung für die 
klassische Hausarztmedizin und sind bereit, mit ihrem Fachwissen die Disziplinen wie 
Lehrarztpraxis für Assistenz Hausarztmedizin SIWF, Psychiatrie, Pädiatrie 
Homöopathie, weiter anzubieten. Falls der Aufbau eines Hausarztes den Support 
über das Jahr 2025 nötig macht, wird sich Hansruedi Fischer für die Zertifizierung der 
Praxis bis 2028, die nötigen Ausbildungsnachweise erarbeiten. Eine Tätigkeit ab 2025 
wäre in stark reduziertem Pensum vorgesehen.  
 

9. Stao Büro Federer zur Rekrutierung, Brief an Gemeinde Frau Beck, 
Willkommenskultur 
 
In Zusammenhang eines Arztes, der über das Angebot der Lehrarztpraxis für 
Assistenz Hausarztmedizin SIWF zur Praxis stossen könnte, stellten wir die Frage wie 
eine Unterstützung aussehen könnte. 
 
Als wichtigsten Punkt wurde eine Willkommenskultur durch die Gemeinde genannt. 
Es sind wichtige Aufmerksamkeiten. So soll die Parkierung für den Arzt und Patienten  
auf dem Gemeindeplatz erlaubt und beschildert werden. Die Gemeinde soll sich je 
nach Bedarf für die priorisierte Zuteilung eines Krippenplatzes einsetzen. Weiter 
könnte die Gemeinde ihre Beziehungen zu Bauherren für die priorisierte Zuteilung 
von Wohnraum für eine Arztfamilie spielen lassen. Die Summe der Gesten führt zur 
Willkommenskultur. 
 



 
 

10. Redaktion eines Presseberichtes; Gründung Verein X-undes Aeugst, Praxis, 
Entscheide es geht weiter, mit Aufnahme neuer Patienten! Haltung der Gemeinde 
(Inhalt wird anlässlich eines Besuches durch Hanspeter und Jürg bei Nicole Beck 
geklärt.) wer macht was bis wann? Bis 2025 gibt es keinen Patientenstopp , wenn 
die Unterstützung durch den Verein garantiert ist. 
 
 
Im Aeugster-Anzeiger ist für die Ausgabe vom September 2023 ein Beitrag von 2’900 
Zeichen und 2 Bildern reserviert. Zum Vergleich; dieses Protokoll hat 7’500 Zeichen. 
Der Redaktionsschluss ist am 25.8.2023. Der Vorstand beschliesst einen 
entsprechenden Beitrag zu erstellen.  
 

11. Formierung einer Arbeitsgruppe "medizinische Grundversorgung Aeugst am Albis" 
unter Einbezug von Gemeinde und Arztpraxis, wie könnte der Teilnehmerkreis 
aussehen? gefragt sind Namensvorschläge. Wer fragt wen an, wie gross soll die 
Arbeitsgruppe sein? 
 
Der Vorstand beschliesst eine Arbeitsgruppe einzusetzen. Es sollen folgende 
Interessengruppen in der Arbeitsgruppe mitarbeiten;  
 
Bevölkerung 1-2 Mitglieder (Vorschläge, Barbara Buchli und Manuela Lüthi) 
Gemeinde 1 Mitglied, Vorschlag Nicole Beck, Gesundheitsvorständin) 
Arztpraxis 1 Mitglied (Vorschlag, Pia Stocker Fischer) 
Verein X-undes Aeugst 2 Vorstandsmitglieder (Vorschlag, Hanspeter Blattmann und 
Jürg Landolt, Lex Masson übernimmt deren Stellvertretungen) 
 
Der Erstkontakt zu Frau Buchli und Frau Lüthi soll durch den Präsidenten und oder 
Stv. Erfolgen. Der Kontakt zu Nicole Beck erfolgt durch Jürg Landolt.    
 
 

12. Kontakt zu Gruppen-Praxen, was läuft diesbezüglich, soll z.B. mit Bonamed AG 
geklärt werden, weshalb Aeugst keine Option war und ist?  
 
Jürg Landolt wird zur Meinungsbildung im Verein, Interviews mit dem 
Geschäftsführer der Bonamed AG, Herr Erich Oetiker, Im Dörfli 34, 8953 Dietikon, 
Tel. 043 321 10 57 führen. 
 
Weiter wird Frau Dr. med. Ariana Kuster, Fachärztin für Allgemeinmedizin, 
Tannholzstrasse 17, 8910 Affoltern am Albis, 044 761 68 46, zur Zusammenarbeit mit 
der Praxis Dr. Fischer und dem klassischen Hausarztmodell befragt, um ihre 
Interessen und Möglichkeiten der Unterstützung zu kennen.   
 
Nach Möglichkeit werden die Besuche durch Hanspeter Blattmann oder Lex Masson 
begleitet.  

 

 

 



 
 

 

13. Diverses 
 
keine weiteren Themen 
 
 

14. Umfrage was bewegt, Feedback     

 
keine weiteren Wortmeldungen 

 

Der Präsident bedankt sich für die effiziente Sitzung und die tolle Gesprächskultur 
und schliesst die Sitzung um 20:45 Uhr  

 

Für das Protokoll 

Jürg Landolt 

 

 

 


